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Der Schutz Ihrer durch uns verarbeiteten persön-
lichen Daten ist uns, dem Wasser und Abwasser-
Verband Bad Salzungen („WVS“, „wir“), sehr 
wichtig. Mit den nachfolgenden Informationen 
möchten wir Ihnen, soweit Sie Kunde in unserem 
Verbandsgebiet sind, einen Überblick über un-
sere Verarbeitung Ihrer Daten geben. Zudem 
möchten wir Sie über Ihre Rechte aus den gelten-
den Datenschutzgesetzen informieren.   

1. Wer ist für die Datenverarbeitung 
verantwortlich und an wen kann ich 
mich wenden? 
Wasser und Abwasser-Verband Bad Salzungen 
Eisenacher Strasse 2a  
36433 Bad Salzungen 

Telefon: 0 36 95 - 66 70   
Telefax: 0 36 95 - 62 22 63 

E-Mail:  wvs@wvs-basa.de  

Sie erreichen unseren betrieblichen Daten-
schutzbeauftragten unter den vorgenannten 
Kontaktdaten sowie per E-Mail unter dsb@wvs-
basa.de 

2. Welche Quellen und Daten nutzen 
wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die 
wir im Rahmen der Wahrnehmung unserer öf-
fentlichen Aufgabe von unseren Kunden erhalten 
oder selbst erheben, darunter:  

Name, Adresse/andere Kontaktdaten (Telefon, E-
Mail-Adresse), Geburtsdatum/-ort, Geschlecht, 
Zahlungsdaten, Informationen über Sachverhalt, 
Zeitpunkt, Anlass und Ergebnis von Kommunika-
tionsvorgängen mit Ihnen, darunter (elektroni-
sche) Kopien des Schriftverkehrs.  
 
Zudem verarbeiten wir – soweit für die Wahrneh-
mung unserer öffentlichen Aufgabe erforderlich 
– personenbezogene Daten, die wir von anderen 
Stellen zulässigerweise erhalten haben (z.B. Da-
ten von Einwohnermeldeämtern, Katasteramts-
daten zur Dokumentation unseres Leitungsbe-
stands, oder von Bauanträgen von Gemeinden 
zur Prüfung und Planung der Erschließbarkeit, 
Sachverständigengutachten im Zuge von Baupla-
nungen, Wartungsprotokolle von Wartungsfir-
men für Vollbiologiekläranlagen).  

Folgende aufgelisteten Daten können zusätzlich 
zu den vorgenannten Daten erhoben, verarbeitet 
und gespeichert werden. Diese umfassen im We-
sentlichen:  

Wasserzählerdatenerfassung 
Wenn wir Ihren Zählerstand erheben, aufgrund 
Ihrer Mitteilung oder unserer (Fern)Auslesung, 
verarbeiten wir neben Ihren Stammdaten bspw. 
Ihre Kunden- und Zählernummer, dessen Serien-
nummer, Zulassungsnummer, den aktuellen Zäh-
lerstand, die Abnahmestelle und letzte Zähler-
stände zur Plausibilisierung, Verbrauchsabrech-
nung und Gebührenbescheiderstellung. Von 
Funkwasserzählern erheben wir zusätzlich den 
Zeitpunkt eines Messdatensatzes, historische 
Zählerstände zu Stichtagen, etwaige Störungs-
codes und Statusinformationen (Manipulations-
hinweise, Leckage- und Rückflusswerte), gemes-
sene Wasser- und Umgebungstemperatur, Soft-
wareversion. 

Beitragserhebung für Anschlüsse an Entsor-
gungsnetze 
Zur Beitragserstellung und Beitragserhebung ver-
arbeiten wir die erforderlichen flur- bzw. grund-
stücksbezogenen Daten des Beitragspflichtigen, 
darunter die Grundfläche, Geschossigkeit von 
Gebäuden, etwaige Bebauung, Eigentümerver-
hältnisse.  

Abrechnung der Fäkalschlammentsorgung 
Zur Gebührenerhebung über die 

durchgeführte Fäkalschlammentsorgung werden 
uns vom Entsorgungsunternehmen Zeitpunkt, 
Entsorgungsmenge und mitunter der Zustand der 
Kleinkläranlage übermittelt. 

Genehmigung, Stellungnahmen und Verfügun-
gen, Widersprüche 
Im Rahmen von Genehmigungsverfahren, techni-
schen Überprüfungen von Anlagen, Verfügungen 
über gebotene Sanierungen/ Umschlüsse verar-
beiten wir auch personenbeziehbare Daten im 
erforderlichen Umfang, darunter Adressdaten 
der Grundstückseigentümer u.a., Art und Größe 
der Klärgrube, Abnahmeprotokolle, Nachweise 
bauaufsichtlicher Zulassungen, Angaben zur Re-
aktorvolumen, Wartungszyklen, Angaben zu er-
folgten  Wartungen und Betriebsdaten der Anla-
gen, darunter die Temperatur, Leitfähigkeit, Nit-
rat und Phosphatgehalt, Ablaufwerte uvm. 
Zur Bearbeitung Ihrer Widersprüche verarbeiten 
wir insbesondere Ihre uns bereitgestellten Daten 
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und alle uns vorliegenden dafür relevanten Da-
ten. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten 
(Zweck der Verarbeitung) und auf 
welcher Rechtsgrundlage? 
Wir verarbeiten die vorab genannten personen-
bezogenen Daten im Einklang mit den daten-
schutzgesetzlichen Bestimmungen der EU-Da-
tenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und ande-
ren einschlägigen Datenschutzgesetzen (etwa 
dem ThürDSG): 

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Ar-
tikel 6 Abs.1 lit.b DSGVO) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten zur 
Erfüllung vertraglicher Pflichten erfolgt bspw. zur 
Errichtung, Wartung oder Beseitigung des öffent-
lichen wie privaten Teils eines Trinkwasserhaus-
anschlusses. 

Weitere Einzelheiten zum Zweck der Datenverar-
beitung können betroffene Personen den jewei-
ligen Vertragsunterlagen entnehmen. 

b. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 
lit.a DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z.B. Fotoerstellung von Klärgruben um 
u.a. Art der Grube zu belegen samt Lage zum Ge-
bäude und notwendiger Schlauchlänge zur Ent-
sorgung, zur Begutachtung vorhandener Bausub-
stanz bei der Bauplanung) erteilt haben, ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ih-
rer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilli-
gung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. Eine Statusübersicht der von 
Ihnen erteilten Einwilligungen können Sie jeder-
zeit bei uns anfordern. 

c. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 
Abs.1 lit.c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs.1 lit.e 
DSGVO) 
Die unter Ziff. 2. genannten Verarbeitungen er-
folgen im Rahmen der Wahrnehmung einer Auf-
gabe im öffentlichen Interesse aufgrund sat-
zungsgemäßer Verbandsaufgaben oder anderer 
gesetzlicher Verordnungen, darunter der Klein-
kläranlagenerlass, die Kleinkläranlagenverord-
nung und das Thüringer Wassergesetz. Mit im 
Rahmen unseres Leistungsbestimmungsrechts 
eingesetzte Funkwasserzähler verarbeiten wir 

Daten zur Lokalisierung von Leckagen und Rohr-
brüchen (Netzüberwachung) und um auf eine ra-
tionelle Wasserverwendung hinzuwirken, um 
Rückflüsse und Rückflussmengen festzustellen 
und sonstige Störungen oder Manipulationen an 
der Messeinrichtung erkennen zu können, um 
auf Basis von Temperaturmessungen betroffene 
Haushalte über hygienische Probleme und Frost-
schäden informieren zu können sowie den indivi-
duellen Funkwasserzählerschlüssel zur Ent-
schlüsselung der Datenpakete. 

4. Wer bekommt meine Daten? 
Innerhalb der WVS erhalten diejenigen Stellen 
Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung un-
serer satzungsgemäßen und gesetzlichen Pflich-
ten benötigen. 

Auch von uns eingesetzte Dienstleister können zu 
diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese Ver-
traulichkeit und unsere schriftlichen daten-
schutzrechtlichen Weisungen wahren. Dies sind 
im wesentlichen Unternehmen aus den nachfol-
gend aufgeführten Kategorien. 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfän-
ger außerhalb der WVS ist zunächst zu beachten, 
dass uns das Datenschutzrecht zur Vertraulich-
keit über alle kundenbezogenen Daten verpflich-
tet, von denen wir Kenntnis erlangen. Informati-
onen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn 
gesetzliche Bestimmungen dies vorsehen, oder 
die Übermittlung der Erfüllung unserer satzungs-
gemäßen Aufgaben dient und/oder von uns be-
auftragte Auftragsverarbeiter die Einhaltung der 
Vorgaben der DSGVO garantieren. 

Unter diesen Voraussetzungen können Empfän-
ger personenbezogener Daten z.B. sein: 

— Öffentliche Stellen und Institutionen zur Ab-
wicklung von behördlichen Anfragen (z.B. Kom-
munalaufsicht, Gerichte, Gerichtsvollzieher) oder 
zur Schadensregulierung (kommunaler Schaden-
sausgleich); 

— Auftragsverarbeiter, denen wir zur Auftragser-
füllung personenbezogene Daten offenlegen (zur 
Unterstützung/Wartung von EDV-/IT-Anwendun-
gen, Telefonie, E-Mail- und Webseitenbereitstel-
lung). 

Weitere Datenempfänger können diejenigen 
Stellen sein, für die Sie Ihre Einwilligung zur Da-
tenübermittlung erteilt haben. 
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5. Werden Daten in ein Drittland 
oder an eine internationale Organisa-
tion übermittelt? 
Es findet keine Übermittlung Ihrer Daten in Län-
der außerhalb der EU bzw. des EWR (sogenannte 
Drittstaaten) statt. 

6. Wie lange werden meine Daten ge-
speichert? 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbe-
zogenen Daten, solange es für die Erfüllung unse-
rer satzungsgemäßen und gesetzlichen Pflichten 
erforderlich ist.   

Sind die Daten für die Erfüllung dieser Pflichten 
nicht mehr erforderlich, werden diese regelmä-
ßig gelöscht, es sei denn, ihre – befristete – Wei-
terverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erfor-
derlich: 

— Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Auf-
bewahrungsfristen: Zu nennen sind das Handels-
gesetzbuch, die Abgabenordnung, Satzungsvor-
gaben und Förderrichtlinien. Die dort vorgegebe-
nen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumenta-
tion betragen zwei bis zehn Jahre. 

— Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der 
Verjährungsvorschriften. 

Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis 
zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Ver-
jährungsfrist drei Jahre beträgt.  

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Be-
reitstellung von Daten? 
Im Rahmen unserer Aufgabenerfüllung müssen 
Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereit-
stellen, die für die Durchführung unserer sat-
zungsgemäßen Aufgaben und gesetzlichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhe-
bung wir gesetzlich verpflichtet sind.   

9. Inwieweit gibt es eine automati-
sierte Entscheidungsfindung (ein-
schließlich Profiling)? 
Zur Begründung und Durchführung der Ge-
schäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß 
Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in 
Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 

gesondert informieren, sofern dies gesetzlich ge-
fordert ist. 

7. Welche Datenschutzrechte habe 
ich? 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Aus-
kunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Be-
richtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbar-
keit aus Artikel 20 DSGVO. Darüber hinaus be-
steht ein Beschwerderecht bei einer Daten-
schutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO). Für 
Thüringen ist das der Landesbeauftragte für den 
Datenschutz die Informationsfreiheit (TLfDI).  

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten kann jederzeit uns ge-
genüber mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden.   

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Ar-
tikel 21 DSGVO 
 
Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender perso-
nenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 
Abs. 1 lit. e DSGVO (Datenverarbeitung im öf-
fentlichen Interesse) erfolgt, Widerspruch einzu-
legen; dies gilt auch für ein auf diese Bestim-
mung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 
Abs. 4 DSGVO. 
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 
es sei denn, wir können zwingende schutzwür-
dige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten über-
wiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

 

 


